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A	 einkommen: Der Ein-
kommensabstand zwischen 
Hoch- und Geringqualifizier-
ten hat sich in den entwickel-
ten Ländern vergrößert. Nach 
Angaben der OECD verdiente 
ein Mann mit akademischer 
Ausbildung im Jahr 2010 
rund 67 Prozent mehr als ein 
Erwerbstätiger mit mittlerer 
Reife als höchstem Bildungs-
abschluss. Zwei Jahre zuvor 
habe sich die Differenz erst 

auf 58 Prozent belaufen. Bei 
den Frauen stieg der Einkom-
mensabstand im OECD-Mittel 
von 54 Prozent im Jahr 2008 
auf 59 Prozent. Auch die allge-
meinen Arbeitsmarktchancen 
sind für geringer Qualifizierte 
deutlich schlechter. So ist die 
Arbeitslosenquote bei Akade-
mikern um rund ein Drittel und 
bei Akademikerinnen um et-
wa zwei Fünftel niedriger als 

bei Männern oder Frauen mit 
mittlerem Bildungsabschluss.   
OECD, September 2012

A	 arbeitswelt: 70 Prozent 
aller Erwerbstätigen in Europa 
arbeiten im Dienstleistungs-
sektor. Zwischen den Jahren 
2000 und 2011 hat sich die 
Quote damit um acht Prozent-
punkte erhöht, wie die Statis-
tikbehörde Eurostat mitteilt. In 
den sogenannten nicht-markt-
bestimmten Dienstleistungs-

bereichen, also beispielsweise 
dem staatlichen Gesundheits-
wesen oder der öffentlichen 
Verwaltung, seien 30 Prozent 
aller Erwerbstätigen beschäf-
tigt. Besonders hoch ist der 
Anteil der Dienstleistungsbe-
schäftigung in Großbritannien 
und den Niederlanden mit fast 
80 Prozent. Deutschland liegt 
im EU-Durchschnitt. 
OECD, September 2012
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36 % der abiturienten 
und akademiker

32 % der Realschul- 
absolventen

26 % der Hauptschul- 
absolventen
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W2-Professuren 20,1 %

w1-Professuren 37,8 %
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alG ii 17 %

niedrigem Einkommen 
(unteres Fünftel) 35 %

mittlerem Einkommen 
(mittleres Fünftel) 49 %
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(oberes Fünftel) 64 %
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SonstigeAGs

GmbHs

267
54

studenten spielen lieber

Zeit mit Computerspielen 
verbringen ...

Forsa für Bitkom, September 2012

Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung, September 2012

krisenstaaten streichen 
im Gesundheitswesen

So entwickelten sich die 
öffentlichen Gesundheits- 
ausgaben 2010 in ...

Hans-Böckler-Stiftung 2012
Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung, September 2012

Statistisches Bundesamt, September 2012

Forsa für Stern, September 2012

Viele mitbestimmte 
GmbHs

1976er-Mitbestimmung gab 
es 2011 in 659 Unternehmen 

weniger lehrstellen-
Pendler

Von den ostdeutschen 
Azubis hatten eine 
Lehrstelle im Westen ...

industrie schafft 
noch Jobs

Im Verarbeitenden Gewerbe 
beschäftigt waren jeweils 
im Juli ...

Gläserne Decke 
in der Uni 

Frauen besetzten 2010 von 
allen ...

Gemeinsame Wissenschaftskonferenz, 
September 2012 OECD, Juni 2012

Zu wenig für die 
altersvorsorge

Eine private Altersvorsorge 
haben von allen Haushalten 
mit ...

Viel kritik am 
rentensystem 

„Das gegenwärtige Renten-
system ist ungerecht“, 
sagen:
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